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Heideparkstraße 14

Loschwitz * 964/1

Villa; Wohnbau des Reformstils mit markanter Kubatur und wenigen akzentuierenden Gliederungs- und 
Schmuckelementen, in der Hallendiele bemerkenswerte Farbglasfenster, Werk des lokal bekannten Büros 
Stephan und Möbius, baugeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Trotz baulicher Veränderungen im Inneren handelt es sich bei der Villa Heideparkstraße 14 in Dresden, OT 
Radeberger Vorstadt nach wie vor um ein charakteristisches und mit seiner markanten, wohl 
proportionierten und fast schmucklosen Kubatur ansprechend gestaltetes Zeugnis der Reformarchitektur 
nach 1900. Hinzu kommt, dass der um 1910 entstandene Bau, stand schon Mitte 1912, von dem lokal 
bekannten und renommierten Büro Stephan und Möbius errichtet wurde und sich in einer Reihe mit 
zeitgleich entstandenen Häusern befindet, was den architekturhistorischen Aussagewert über den 
stilistischen Vergleich mit diesen verstärkt. Darüber hinaus zeigt sich das Innere trotz eines nach 1989/90 
erfolgten Umbaus noch weitgehend mit der alten Raumstruktur einschließlich großzügiger Hallendiele. In 
dieser haben sich äußerst qualitätvolle, fast expressionistisch anmutende Farbglasfenster mit Tier- und 
Pflanzenmotiven erhalten.
Der Denkmalwert für die von Stephan und Möbius geschaffene Villa ergibt sich nach dem hier Dargelegten 
vor allem aus dem baugeschichtlichen Wert und bei den Glasfenstern aus der künstlerischen Bedeutung.
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